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Die Entwicklung der Sprachwissenschaften im 19. Jahrhundert, meinte 
Ernst Cassirer, sei genau so bedeutsam wie Galileo Galileis neue 
Mechanik im 17. Jahrhundert. Dieser Vortrag stellt zunächst die 
Einführung der apparativen Physiologie als neue Forschungsmethode 
der Sprachwissenschaft vor. Gegen eine Philologie von Büchern und 
Buchstaben haben Ernst Bräcke und E.J. Marey die lebendige 
mündliche Sprache mit graphischer Methode untersucht und die neue 
Disziplin der experimentellen Phonetik gegründet. Verschiedene 
Konsequenzen werde ich skizzieren: neue ethnologische Forschung 
sowohl der Patois als auch der Volksmusik sind daraus entstanden; 
neue Untersuchungen der mündlichen Traditionen, wie die 
Homerischen Texte und das Evangelium; und neue Formen der 
Dichtung und Schallkunst. 
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